
STADTBÜCHEREI

Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 15-19 Uhr, Mi, Do, 
Sa 10-13 Uhr. Für einen Besuch bitte die ta-
gesaktuellen Coronaregelungen beachten, 
zu finden unter www.weinstadt.de.  Vorlese-
zeit für Kinder ab fünf Jahren jeden Mitt-
woch, 15 Uhr. Anmeldung unter ) (07151) 
693-322. Buchempfehlung der Woche: 
Rita Falk „Rehragout-Rendezvous“. Die 
Mooshammer Liesl ist sich sicher, dass der 
Steckenbiller Lenz verschwunden ist. Doch 
es gibt weder eine Leiche noch sonstige 
verdächtige Hinweise... Das Buch ist in der 
Stadtbücherei ausleihbar.

KUNST & MUSEEN

Museum Sammlung Nuss, Heimatstube En-
dersbach und Heimatmuseum Pflaster 14: 
Winterpause. Württemberg-Haus Beutels-
bach Sa 14-18 Uhr, So 13-17 Uhr. Derzeit 
Sonderausstellung „un/sichtbar - 1700 Jah-
re jüdisches Leben in Deutschland“ noch bis 
27. Februar. Begleitprogramm: Fr, 14. Janu-
ar, 19 Uhr, Künstlerführung mit Christa Kä-
singer, Eintritt frei; 
So, 16. Januar, 10 bis 
17 Uhr, Workshop für 
Erwachsene mit Prof. 
Thomas Heger, Anmel-
dung unter )360515; 
Do, 20. Januar, 19 
Uhr, Künstlerführung 
mit Karin Wurst, Eintritt frei; Sa, 22. Janu-
ar, 14 bis 16.15 Uhr, Keramik-Workshop für 
Kinder von 7-11 Jahren, Anmeldung unter 
)360515; So, 23. Januar, 11 Uhr, Matinée 
mit Autorin Elisabeth Eberle und Kindern der 
4. Grundschulklasse Schnait, Eintritt frei. 
Weitere Infos unter ) (07151) 6045873 
sowie www.wuerttemberghaus-weinstadt.de.

KONZERT
8. bis 10. Juli 2022: 
Remsufer Open Air mit 
Stargeiger Nigel Kenne-
dy, der Deutsch-Pop-Band 

Das Lumpenpack, Liedermacher Tristan 
Brusch und der Party-Coverband Daredevils. 
Alle Infos und Tickets unter www.remsufer-
open-air.de.

Weitere Infos gibt es auch immer aktuell 
auf www.weinstadt.de.
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Kultur
Grundsteuerreform: was sich ab 

2025 ändert
Die Grundsteuer wird aufgrund des neuen 
Landesgrundsteuergesetzes, welches ab dem 
1. Januar 2025 gilt, neu berechnet. Bis zum 
31. Dezember 2024 wird die Grundsteuer wie 
bisher ermittelt. Was sich ab dem 1. Januar 
2025 ändert: Die Grundsteuer B wird nach dem 
„modifizierten Bodenwertmodell“ ermittelt. 
Das heißt, die Bewertung für die Grundsteuer 
B ergibt sich künftig nur aus dem Bodenwert 
und wird wie folgt berechnet: Grundsteuer = 
Grundsteuerwert (Grundstücksfläche x Boden-
richtwert) x Steuermesszahl x Hebesatz der 
Kommune. Die dafür relevanten Daten müssen 
Bürger mit einer elektronischen Steuermeldung 
Finanzämtern übermitteln, was voraussicht-
lich ab dem 1. Juli 2022 im Portal BORIS-
BW möglich ist. Für die Grundsteuer A sind 
noch keine konkreten Änderungen bekannt.  

Die Bodenrichtwerte, die sukzessive bis Mitte 
des Jahres 2022 aktualisiert werden, sind für 
den gesamten Zuständigkeitsbereich des Gut-
achterausschuss Unteres Remstal  im Portal 
BORIS-BW (www.zgg-bw.de/BORIS-BW) abruf-
bar. Weitere Infos zum Gutachterausschuss gibt 
es unter www.fellbach.de/gutachterausschuss. 
Anfragen können an die Geschäftsstelle des 
Gutachterausschusses in Fellbach per E-Mail 
an gutachterausschuss@fellbach.de und unter 
den Telefonnummern (0711) 5851-5820 und 
-5803 gestellt werden. Schriftliche Auskünfte 
sind gebührenpflichtig.

 

Beutelsbach: Marktstr. 11 bis 14.1.22;  
Endersbach: Bebionstr. bis 28.1.22;
Großheppach: Brückenstr. 20 bis 11.2.22; 
Strümpfelbach: Drosselweg bis 31.03.22;

Mittwoch, 12.1.: 15-18 Uhr Kidsclub: Upcy-
cling - Geldbeutel aus Tetrapacks; 18-21 Uhr 
Jugendcafé;
Donnerstag, 13.1.: 12.50-13:45 Uhr: Pau-
senhofaktion am Bildungszentrum; 16-21 
Uhr: Jugendcafé;
Freitag, 14.01.: 16-21: Jugendcafé; 17-19 
Uhr: Gourmet-Kochen im Jugendcafé;
Montag, 17.01.: 16-21 Uhr Jugendcafé; 
Dienstag, 18.01.: 16-21 Uhr Jugendcafé;
Mittwoch, 19.01.: 15-18 Uhr: Kidsclub: Tas-
senwerkstatt; 18-21 Uhr: Jugendcafé;
Mehr Infos auf Facebook (HdJa.Wein-
stadt) und Instagram (hdja_Weinstadt).
Kontakt: )0160/3857762 oder 
8hausderjugendarbeit@weinstadt.de

Informationen

Sperrungen

Haus der Jugendarbeit

Stadt Weinstadt stärkt in Pandemiezeiten 
die Offene Kinder- und Jugendarbeit

Aus zwei mach drei: Das hauptamt-
liche pädagogische Team vom Haus 
der Jugendarbeit in Beutelsbach ist 
seit dem 1. Oktober zu dritt: Neben 
Anne Münkel und Benjamin Orner 
kümmert sich nun auch Jonas Bloß-
feldt  (links im Bild) um die Kin-
der und Jugendlichen in Weinstadt. 
   Der personelle Ausbau im Bereich der 
Offenen Kinder- und Jugendarbeit gibt 
dem Haus der Jugendarbeit die Möglich-
keit, sein Angebot deutlich auszubauen.  
   Neue Öffnungszeiten und erweiter-
tes Angebot: Das Haus ist nun zusätz-
lich auch montags von 16 bis 21 Uhr 
geöffnet. Zudem gibt es immer don-
nerstags in der Zeit von 12.45 Uhr bis 
13.45 Uhr gemeinsam mit der Schulso-
zialarbeit auf den Schulhöfen am Bil-
dungszentrum eine Pausenhofaktion, 
bei der Kinder und Jugendliche die 
Möglichkeit haben, mit verschiedenen 
Spiel- und Spaßaktionen eine aktive 
Mittagspause zu verbringen. In einem 
weiteren Schritt wird eine noch größe-
re Bandbreite an freizeitpädagogischen 
Angeboten für Kinder und Jugendliche 
eingeführt.  Verschiedene Gruppenan-
gebote, „AG“ genannt, im kulturellen, 
kreativen naturkundlichen, technischen 
und sportlichen Bereich werden suk-
zessive das bestehende Angebot durch 
das nunmehr dreiköpfige Team und eh-
renamtlich Mitarbeiter ergänzen. Und 
von Anfang 2022 soll auch der Sams-

tag ein regulärer Öffnungstag werden.  
   Stadtjugendreferent Kurt Meyer ist 
froh über den Stellenzuwachs in der Of-
fenen Kinder- und Jugendarbeit. „Ich 
freue mich sehr, dass der Gemeinderat 
unserem Vorschlag gefolgt ist, in die 
Offene Kinder- und Jugendarbeit zu-
sätzlich zu investieren, damit wir hier 
im örtlichen Rahmen der Stadt Wein-
stadt Kinder und Jugendliche genau 
dort fördern können, wo sie jetzt die 
meiste Unterstützung benötigen: im 
außerschulischen Bildungsbereich.“ 
   Der Neue: Kindern und Jugendlichen 
in Weinstadt könnte Jonas Bloßfeldt 
bereits bekannt vorkommen. Zum einen, 
weil der heute 24-Jährige im Weinstäd-
ter Stadtteil Beutelsbach aufgewachsen 
ist. Zum anderen, weil er schon wäh-
rend seines Studiums ein Praktikum bei 
der Schulsozialarbeit an Grundschulen 
absolviert und sich ehrenamtlich als 
Betreuer bei der Stadtranderholung 
und der Kinder-Herbst-Woche für das 
Haus der Jugendarbeit engagiert hat.  
   Künftig wird er schwerpunktmä-
ßig für den Kinderbereich im Haus 
der Jugendarbeit verantwortlich sein. 
Der Kidsclub, das Kidsclub-Mobil, die 
Stadtranderholung und andere Angebo-
te für die Altersgruppe der sechs- bis 
zwölfjährigen Kinder fallen damit in 
die Zuständigkeit von Jonas Bloßfeldt, 
der dabei von Anne Münkel unterstützt 
wird.

Eltern aufgepasst: Wer sein Kind im 
Frühherbst in eine Kindertagesein-
richtung oder einen Kindergarten 
in Weinstadt geben möchte, kann 
ab sofort seinen Nachwuchs an-
melden. Die Frist läuft bis 4. März. 
   Die Stadt Weinstadt vergibt auch in 
diesem Jahr die Plätze für die städti-
schen Kindertageseinrichtungen, für 
das Kinderhaus „Am Sonnenhang“ in 
der Trägerschaft der Großheppacher 
Schwesternschaft, für den evange-
lischen Kindergarten Sonnenblume, 
den evangelischen Kindergarten Rap-

Jetzt den Nachwuchs für das 
Kindergartenjahr 2022/2023 anmelden

pelkiste und für die Clemens-Kita 
zentral - und möglichst kontaktlos.  
   Das Anmeldeformular gibt es im 
Internet unter www.weinstadt.de/
kinderbetreuung. Informationen 
zu allen Kitas in Weinstadt gibt es 
unter demselben Link. Dort kann 
auch die Broschüre „Gut betreut“ 
als PDF heruntergeladen werden.  
Eltern, die Fragen haben oder aus-
nahmsweise einen persönlichen 
Termin vereinbaren möchten, kön-
nen sich unter den Telefonnummern 
(07151) 693-201 oder -200 melden.  
   Die Benachrichtigungen über die 
Platzvergaben erfolgen voraussichtlich 
im Mai 2022. Die Anmeldungen für die 
anderen Kindertageseinrichtungen in 
Weinstadt (evangelischer Kindergar-
ten Arche Noah, „Kuckucksnest“ des 
Vereins für Aktivität und Spiel und 
Kindergarten und Krippe Zeitenspiel 
e.V.) erfolgen direkt bei den jeweili-
gen Einrichtungen.

Mit seinem Programm „Wer ist eigent-
lich ‚Wir‘?“ eröffnet Frederic Hormuth 
am Samstag, 29. Januar, die diesjährige 
Kabarettreihe 
des Kulturamts 
Weinstadt. Los 
geht es um 20 
Uhr im Veran-
staltungssaal 
des Wein-
guts Klopfer 
im Stadtteil 
Großheppach.  
   „Skandierende 
Cordhosen-Trä-
ger rufen ‚Wir 
sind das Volk‘ 
und meinen dabei sich. Meine Frau sagt 
‚Wir müssten mal den Müll runterbringen‘ 
und meint dabei mich. Vegetarier sagen 
‚Wir essen zu viel Fleisch‘ und meinen 
damit alle mit Weber-Grill. Und Politi-
ker sagen gerne ‚Wir müssen die Inhalte 

Samstag, 29. Januar: Kabarett mit
Frederic Hormuth über das „Wir“

besser rüberbringen‘, meinen dabei aber 
auf keinen Fall sich selbst“, so Hormuth 
in seinem Programm. Das „Ich“ sei er-

forscht und 
optimiert, 
aber das 
„Wir“ befin-
de sich bei 
1,50 Meter 
Abstand in 
der Dauer-
krise. Nun 
gelte es zu 
retten, was 
zu retten ist, 
mit Herz, 
Haltung und 

Verstand. Der Eintritt zur Veranstaltung 
kostet 18 Euro (ermäßigt 16 Euro).  
   Tickets gibt es online unter  
www.weinstadt.de/tickets sowie beim 
Remstal Tourismus e.V. im Alten Bahnhof 
Endersbach.


